
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Laura Weber, Christian Hierneis, Patrick Friedl  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
vom 03.11.2025

Exporte von problematischem Müll aus Bayern nach Mydlovary II

Anfang September berichtete das gemeinwohlorientierte Medienhaus Correctiv über 
den Müllskandal im tschechischen Mydlovary. Seit mehr als zwei Jahrzehnten wer-
den dort Uranteiche aus der Hinterlassenschaft der sowjetischen Atomwirtschaft 
mit Millionen Tonnen Müll verfüllt, die wegen der geringen Kosten aus ganz Europa 
nach Mydlovary gekarrt werden. Umweltexperten sprechen von einer „tickenden Zeit-
bombe“ mit unabsehbaren Folgen für das Grundwasser und die Gesundheit der dort 
lebenden Menschen. An Warnungen hatte es auch schon in der Vergangenheit nicht 
gefehlt: Mydlovary war häufiger Thema von Reportagen in diversen Medien. Auch 
den staatlichen Behörden ist die Umweltzerstörung seit vielen Jahren bekannt. Den-
noch konnten deutsche, darunter auch bayerische, Entsorgungsfirmen offensichtlich 
unbeanstandet ihren Müll, der in Deutschland hätte verwertet werden müssen, nach 
Mydlovary exportieren.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1	 Plant die Staatsregierung, Problemmüll, der aus Bayern nach Mydlovary 
transportiert wurde, nach Bayern zurückzuholen?  �   3

1.2	 Wenn ja, wann?  �   3

1.3	 Wenn nicht, warum nicht?  �   3

2.1	 Plant die Staatsregierung, den sieben Bezirksregierungen, den so-
genannten Mittelbehörden, striktere Auflagen für die Ausfuhr von Müll 
aus Bayern zu erteilen?  �   3

2.2	 Wenn ja, welche?  �   3

2.3	 Wenn nein, warum nicht?  �   3

3.1	 Plant die Staatsregierung sich finanziell an der Beseitigung der Umwelt-
schäden in Mydlovary zu beteiligen?  �   3

3.2	 Wenn ja, in welcher Höhe?  �   3

3.3	 Wenn nein, warum nicht?  �   3

4.1	 Plant die Staatsregierung, die Unternehmen, die aus Bayern den Müll 
nach Mydlovary transportierten, zur Rechenschaft zu ziehen?  �   3
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4.2	 Wenn ja, wie?  �   3

4.3	 Wenn nein, warum nicht?  �   3

5.1	 Plant die Staatsregierung, die Grenzkontrollen, um zukünftig problema-
tische Mülltransporte aus Bayern zu unterbinden, zu verstärken?  �   4

5.2	 Wenn ja, wann?  �   4

5.3	 Wenn nein, warum nicht?  �   4

Hinweise des Landtagsamts  �   5
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Antwort  
des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz  
vom 27.11.2025

1.1	 Plant die Staatsregierung, Problemmüll, der aus Bayern nach Mydlovary 
transportiert wurde, nach Bayern zurückzuholen?

1.2	 Wenn ja, wann?

1.3	 Wenn nicht, warum nicht?

Die Fragen 1.1 bis 1.3 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Dem Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz liegen keine Erkenntnisse 
über illegale Abfalltransporte aus Bayern nach Mydlovary vor.

2.1	 Plant die Staatsregierung, den sieben Bezirksregierungen, den so-
genannten Mittelbehörden, striktere Auflagen für die Ausfuhr von 
Müll aus Bayern zu erteilen?

2.2	 Wenn ja, welche?

2.3	 Wenn nein, warum nicht?

Die Fragen 2.1 bis 2.3 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Die für die grenzüberschreitende Abfallverbringung in Bayern zuständigen sieben Re-
gierungen vollziehen die Bestimmungen der EU-Abfallverbringungsverordnung und 
des Abfallverbringungsgesetzes.

3.1	 Plant die Staatsregierung sich finanziell an der Beseitigung der 
Umweltschäden in Mydlovary zu beteiligen?

3.2	 Wenn ja, in welcher Höhe?

3.3	 Wenn nein, warum nicht?

4.1	 Plant die Staatsregierung, die Unternehmen, die aus Bayern den Müll 
nach Mydlovary transportierten, zur Rechenschaft zu ziehen?

4.2	 Wenn ja, wie?

4.3	 Wenn nein, warum nicht?

Die Fragen 3.1 bis 4.3 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.
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Dem Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz liegen keine Erkenntnisse 
über „Umweltschäden“ im tschechischen Mydlovary vor, die auf Abfalltransporte aus 
Bayern nach Tschechien zurückzuführen wären.

5.1	 Plant die Staatsregierung, die Grenzkontrollen, um zukünftig proble-
matische Mülltransporte aus Bayern zu unterbinden, zu verstärken?

5.2	 Wenn ja, wann?

5.3	 Wenn nein, warum nicht?

Die Fragen 5.1 bis 5.3 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Kontrollen zur grenzüberschreitenden Verbringung von Abfällen werden von den zu-
ständigen Regierungen in Bayern zusammen mit der Polizei und Bundesbehörden wie 
dem Zoll durchgeführt. Das Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz hat 
sich darüber hinaus zusammen mit den Regierungen bereits an umfangreichen Kon-
trollen an der Grenze zu Tschechien beteiligt.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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